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Werkbezeichnung
Karl III. König von Spanien (1716-1788)
Karl III. König von Spanien (1716-1788)

Werknummer
DW_329
DW_329

GND-Nummer (Werk)
http://d-nb.info/gnd/128000925X

Werktyp
Bildnis

Ikonographische Systematik
Männer aus dem Haus Bourbon

Entstehung

Künstler/Urheber

Künstler
Mengs, Anton Raphael

Material/Technik
Öl auf Leinwand

Maßangabe(n)
123,5 x 107 cm

Abbildungen

Abbildung
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Rechteinformation und weitere Details zur Aufnahme
https://heidicon.ub.uni-heidelberg.de/detail/1250382

Abbildung
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Rechteinformation und weitere Details zur Aufnahme
https://heidicon.ub.uni-heidelberg.de/detail/1250383

Beschreibung
Detail

Aufbewahrung/Standort

aufbewahrende Institution
D. Carlos Roca de Togores Legaza, Marqués de Torneros

Standort
Madrid

Bezeichnung/Signatur

Bildaufschrift
Roca de Togores/ M. Rocamora

Typ der Bezeichnung
Aufschrift
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Ort der Bildaufschrift
Rückseite

Kommentar
Oben links (modern)

Bildaufschrift
Junta Delegada de Incautacion Protección y Salvamento del Tesoro artistico/ N. de Inventario 13.519/
Procedencia: C.N.T/ N.o Colec. 220

Typ der Bezeichnung
Aufkleber

Ort der Bildaufschrift
Rückseite

Kommentar
Auf der mittleren Verstärkung des Keilrahmens Aufkleber mit teilweise vorgedrucktem Text

Bildaufschrift
287 Don Cárlos III de Bourbon, Rey de Espa?a/ Está representado en sus últimos a?os. Tiene armadura
completa y ci?e espaciosa banda encarnada con grande lazo. Lleva los collares del Toison y de San
Genaro, con sus respectivas bandas; con la mano derecha caida tienee el baston; con la izquerda se?ala
hácia el mismo lado. En el fondo gran cortinaje de brocado de oro. Retrato de más de medio cuerpo.
Este magnifico retrato es el original que pinto R. Mengs ante el Monarca, dejando sin concluir del todo
la mano derecha y algunos adornos. Por éste se pintó el del Museo del Prado. Conservado el primero
en poder del brigadier hijo de Mengs, lo vendió en 1833 al Comisario de la Santa Cruzada Sr. Varela.
Fué grabado grandemente por Carmona en 1783. / Lienzo – Alto 1,47 – Ancho 1,05.

Typ der Bezeichnung
Aufschrift

Ort der Bildaufschrift
Rückseite

Kommentar
Ausschnitt eines gedruckten Textes (unten links)

Objektart
Ölgemälde

Gattung
Bildnis

Zum Werk

Verfasserin
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Roettgen, Steffi

Kommentar
Bis auf geringfügige Abweichungen stimmt das Porträt mit dem im Museo del Prado befindlichen
Bildnis überein, welches das bekannteste und am häufigsten wiederholte Abbild Karls III. ist
(Roettgen 1999, Kat. 138).
Aus einem handschriftlich annotierten Exemplar des Katalogs von 1877 (Barcelona, Universitat
Autonoma) geht hervor, dass das mit 2000 reales bewertete Bild vom Marqués de Molins erworben
wurde.
Das Prado-Porträt und dessen in Pose und Beiwerk leicht abgewandelte Variante in der Casita del
Pardo (Roettgen 1999, Kat. 139) sind vermutlich 1766 oder 1767 entstanden. Auch das Gemälde in der
Sammlung Rocamora gehört in diese Gruppe, blieb jedoch unvollendet, wie die Gegenüberstellung mit
der Version im Prado zeigt. Die rechte Hand, die den Kommandostab umfasst, ist unvollendet und
weist Kratzspuren auf, die auf Korrekturen hindeuten. Auffällig ist weiterhin, dass dem reichen
Beiwerk, d.h. den Ordensketten und Ordensabzeichen, den Spitzenbordüren der Schärpe und dem
Vorhang mit seinen Quasten auf der linken Seite die brillante Vollendung fehlt, die ein Markenzeichen
für Mengs‘ offizielle Bildnisse ist. Besonders deutlich zeigt sich das in den aufgestickten Emblemen
der spanischen Königswürde auf dem mit Hermelin besetzten Mantel, der über den Tisch gelegt ist.
Wesentlich differenzierter ist die Ausarbeitung des Gesichtes, das in der Inkarnatgestaltung und in der
Modellierung der Augenpartie der Version des Prado ebenbürtig ist. Zu diesem Befund passt die von
Carderera überlieferte Angabe, dass es sich bei diesem Bildnis um die unvollendete erste Version des
Prado-Porträts handle (Bezeichnung 3). Der Gewährsmann für diesen Hinweis dürfte Rafael Mengs
gewesen sein, der jüngere Sohn von Mengs, der seit 1780 in Madrid lebte, wo er als Ingenieur in
königlichen Diensten stand. Das laut Carderera ihm bis 1833 gehörende Gemälde stammte demnach
mit allergrößter Wahrscheinlichkeit aus der väterlichen Erbmasse, die zwischen ihm und seinem
älteren Bruder Alberico aufgeteilt worden war (Roettgen 1999, S. 575-577). Tatsächlich ist unter den
„opere finite e non finite del defonto S.re Cav. Ant. Raffaello Mengs“ vom September 1779 folgendes
Bildnis Karls III. aufgelistet: „Ritratto del Re di Spagna in tela di Imperatore. Sc[udi] 60.-.“ (Roettgen
1999, S. 563). Die damals in Rom übliche Standardgröße Imperatore entspräche in metrischer
Umrechnung etwa den Maßen 135 x 90 cm, Carderera gibt die Maße des Bildes dagegen mit 147 x
105 cm an. Da meistens im oder sogar mit dem Rahmen gemessen wurde, ist bei diesen Maßangaben
generell von einer gewissen Unschärfe auszugehen.
Aus diesem Befund ergibt sich, dass Mengs das Bild angelegt und in den wichtigen Partien
eigenhändig ausgeführt hat. Neben dem Gesicht gilt das auch für den oberen Teil der Rüstung
(Harnisch und Armschienen). Nach der Doublierung wurde das Bild durch das Umschlagen des
duplizierten Leinwandträgers auf das heutige Höhenmaß von 123,5 cm gebracht. In Höhe und Breite
bleibt es je 3 cm unter der Breite der Prado-Version.

Zustand
Doublierung älteren Datums, in der Höhe beschnitten und am oberen Rand um ca. 6 cm nach hinten
umgeschlagen, Rahmen modern, 2005 gereinigt, kleiner Leinwandriss (oben Mitte), geflickt
Doublierung älteren Datums, in der Höhe beschnitten und am oberen Rand um ca. 6 cm nach hinten
umgeschlagen, Rahmen modern, 2005 gereinigt, kleiner Leinwandriss (oben Mitte), geflickt

Provenienz

Datum (Provenienz)
1779
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Ort (Provenienz)
Rom

Kommentar (Freitext)
Nachlass Mengs

Person (Provenienz)
Mengs, Rafael

Datum (Provenienz)
ab 1833

Person (Provenienz)
Fernandez Varela, Manuel

Kommentar (Freitext)
1833 erworben

Person (Provenienz)
Carderera y Solana, Valentin

Person (Provenienz)
Roca de Togores y Carrasco, Mariano, I Vizconde de Rocamora, Marqués de Molins

Kommentar (Freitext)
im Erbgang an den heutigen Besitzer

Ausstellungskatalog

Katalogverweis
AK Martin-Mery, Gilberte, Ausstellungskatalog De Tiepolo a Goya, Bordeaux 1956

Seitenzahl(en)
75

Katalogverweis
Catalogue d’une exposition tenue à Rome en 1889-1890

Katalognummer
287
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Carderera, Valentin, Catálogo y descripción sumaria de retratos antiguos de personajes ilustres
españoles y extranjeros de ambos sexos, Madrid 1877
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Seitenzahl(en)
S. 51, Nr. 279
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1999
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